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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

Pingo Karosseriedichtmasse PU weiß
1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Dichtstoff auf Polyurethan-Basis (MDI)

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Pingo Erzeugnisse GmbHFirmenname:

Straße: Dieselstraße 10 
Ort: D-85748 Garching/Germany

Telefon:
E-Mail:

Telefax:+49 (0) 89 / 320 4004
info@pingo.de

+49 (0) 89 / 320 6642

Abt. Labor: Herr Werner Löffler
Tel.: +49 (0) 7585 / 9312-56
E-Mail: werner.loeffler@bilgram.de

Auskunftgebender Bereich:

Außerhalb der Geschäftszeiten: 
DE: +49 761 19240 Giftinformationszentrale (GIZ), Freiburg 
AT: +43 1 406 43 43 Vergiftungsinformationszentrale (VIZ), Wien

1.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Gefahrenhinweise:
Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 
verursachen.

Gefahrenhinweise

P501 Inhalt/Behälter der Problemstoffentsorgung zuführen.
P342+P311 Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P304+P341 BEI EINATMEN: Bei Atembeschwerden an die frische Luft bringen und in einer Position 

ruhigstellen, die das Atmen erleichtert.
P285 Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.
P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

Sicherheitshinweise

Hinweis zur Kennzeichnung
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Auf Isocyanate allergisch reagierende Personen sollten mit dem Material nicht in Berührung kommen.
2.3. Sonstige Gefahren
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

GHS-Einstufung

4 - < 7 %1330-20-7 Xylol (alle Isomere)

215-535-7 601-022-00-9 01-2119488216-32

Flam. Liq. 3, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3, STOT RE 2, Asp. 
Tox. 1; H226 H332 H312 H315 H319 H335 H373 H304

< 2,0 %100-41-4 Ethylbenzol

202-849-4 601-023-00-4 01-2119489370-35

Flam. Liq. 2, Acute Tox. 4, STOT RE 2, Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 3; H225 H332 H373 H304 
H412

<2 %1305-78-8 Calciumoxid CaO

215-138-9 01-2119475325-36

Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, STOT SE 3; H315 H318 H335

<1 %1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2

215-137-3 01-2119475151-45

Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, STOT SE 3; H315 H318 H335

<0,5 %101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

202-966-0 615-005-00-9

Carc. 2, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Resp. Sens. 1, Skin Sens. 1, STOT SE 3, STOT RE 
2; H351 H332 H315 H319 H334 H317 H335 H373

<0,5 %1333-86-4 Ruß

215-609-9 01-2119384822-32

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

 Frischluft. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
Nach Einatmen

Betroffene Hautpartien 10 Min. unter fließendem Wasser spülen. Bei großflächiger Kontamination für ärztliche 
Behandlung sorgen.

Nach Hautkontakt

Mit viel Wasser bei geöffnetem Lied ausgiebig spülen.
Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt

Kein Erbrechen herbeiführen. Arzt aufsuchen
Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Schläfrigkeit, Kopfschmerzen, Schwindel, Übelkeit

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
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Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Kohlendioxid, Schaum, Trockenlöschmittel.
Ausgelaufenes Material nicht mit Wasservollstrahl löschen.
Im Brandfall unversehrte Dosen sofort aus dem Gefahren-
bereich entfernen. Ggfs. mit Wasser kühlen, Berstgefahr

Geeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Undichte Tuben aussortieren und wie unter Entsorgung beschrieben, beseitigen.

Bei massiver Schadstoffeinwirkung umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen . Dichtschließenden 
Spezialanzug tragen

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Drucksteigerung, Berst- und Explosions-gefahr beim Erhitzen.
Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren

Auf Isocyanate allergisch reagierende Personen sollten mit dem Material nicht in Berührung
kommen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Bei Berührung
mit den Augen sofort mit Wasser spülen und Arzt konsultieren. Nur in gut gelüfteten
Bereichen verwenden.

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Undichte Tuben aussortieren und wie unter Entsorgung beschrieben, beseitigen.
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Siehe Abschnitt 8. Siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.
6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

An Arbeitsplätzen dürfen nur die Substanzmengen vorhanden sein, die für den Fortgang der Arbeiten 
erforderlich sind. Gefäße nicht offen stehen lassen. Für das Ab- und Umfüllen möglichst dichtschließende 
Anlagen mit Absaugung einsetzen. Nicht mit Druckluft fördern. Freien Fall vermeiden bzw. Fallhöhen 
minimieren. Verspritzen vermeiden. Nur in gekennzeichnete Gebinde abfüllen.

Hinweise zum sicheren Umgang

Verhinderung der Bildung einer explosions-fähigen Atmosphäre.
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Keine Lebensmittelgefäße verwenden - Verwechslungsgefahr! Behälter sind eindeutig und dauerhaft zu 
kennzeichnen. Möglichst im Originalbehälter aufbewahren. Unzerbrechliche Behälter sind Glasbehältern 
vorzuziehen. Zerbrechliche Gefäße nur bis 5 Liter Inhalt verwenden. Maximale Füllmenge 95 %. Behälter dicht 
geschlossen halten. Empfohlen wird Lagerung bei Raumtemperatur. Behälter an einem gut belüfteten Ort 
aufbewahren. Kleinere Gebinde in Schränken mit Auffangwanne aufbewahren. Unzulässig ist die Lagerung in 
Durchgängen, Durchfahrten, Treppenräumen, allgemein zugänglichen Fluren, auf Dächern, in Dachräumen 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter
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und Arbeitsräumen.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

1;=2=(I)4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat101-68-8 0,05 E

2(I)-Calciumdihydroxid1305-62-0 1 E

2(I)Calciumoxid1305-78-8 1 E

2(II)20Ethylbenzol100-41-4 88

2(II)100Xylol (alle Isomeren)1330-20-7 440

Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Proben.- 
Zeitpunkt

Parameter Grenzwert Unters.- materialBezeichnungCAS-Nr.

1330-20-7 Xylol U2000 mg/l bMethylhippur-
(Tolur-)säure (alle 
Isomere)

100-41-4 Ethylbenzol U250 mg/g bMandelsäure plus 
Phenylglyoxylsäure (in 
Kreatinin)

101-68-8 (OLD) 
Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

U10 µg/g b4,4'-Diaminodiphenylmet
han (in Kreatinin)
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DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

1330-20-7 Xylol (alle Isomere)

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 77 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 289 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 289 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 180 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 14,8 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 174 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 174 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 108 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 1,6 mg/kg KG/d

 ,

100-41-4 Ethylbenzol

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 77 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 293 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 180 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 15 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 1,6 mg/kg KG/d

1305-78-8 Calciumoxid CaO

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 4 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 4 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³

1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 4 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 4 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

1330-20-7 Xylol (alle Isomere)

Süßwasser 0,327 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,327 mg/l

Meerwasser 0,327 mg/l

Süßwassersediment 12,46 mg/kg

Meeressediment 12,46 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 6,58 mg/l

Boden 2,31 mg/kg

100-41-4 Ethylbenzol

Süßwasser 0,1 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,1 mg/l

Meerwasser 0,01 - 0,1 mg/l

Süßwassersediment 13,7 mg/kg

Meeressediment 1,37 mg/kg

Sekundärvergiftung 20 mg/kg

Mikroorganismen in Kläranlagen 9,6 mg/l

Boden 2,68 mg/kg

1305-78-8 Calciumoxid CaO

Süßwasser 0,49 mg/l

Meerwasser 0,32 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 3 mg/l

Boden 1080 mg/kg

1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2

Süßwasser 0,49 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 0,49 mg/l

Meerwasser 0,32 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 3 mg/l

Boden 1080 mg/kg

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Apparaturen :
Nur geschlossene Apparaturen verwenden. Kann durch Wärmeeinwirkung ein gefährlicher Druck entstehen, 
so sind geeignete Sicherheitseinrichtungen vorzusehen. Ist das Austreten des Stoffes nicht zu verhindern, ist 
dieser an der Austrittsstelle gefahrlos abzusaugen.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Bei sachgemäßen Umgang nicht erforderlich.
In Ausnahmesituationen (z.B. unbeabsichtigte Stofffreisetzung, Luftgrenzwertüberschreitung) ist das Tragen 
von Atemschutz erforderlich. Tragezeitbegrenzungen beachten. In Ausnahmesituationen (z.B. unbeabsichtigte 
Stofffreisetzung) ist das Tragen von Atemschutz erforderlich. Tragezeitbegrenzungen beachten. 
Atemschutzgerät: Isoliergerät Keine Filtergeräte verwenden.
Vgl. auch BG Chemie A 008 "Persönliche Schutzausrüstung".

Schutz- und Hygienemaßnahmen
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Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen.
Augen-/Gesichtsschutz

Bei sachgemäßen Umgang nicht erforderlich.
Falls notwendig
Handschuhmaterial:

Handschutz

produktspezifisch
PasteAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

charakteristischGeruch:

pH-Wert: n.a

Zustandsänderungen

137 °CSiedebeginn und Siedebereich:

44 °CFlammpunkt:

2 Untere Explosionsgrenze:

12 Obere Explosionsgrenze:

Dichte (bei 20 °C): 1,17 g/cm³

9.2. Sonstige Angaben

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Es liegen keine Informationen vor.

10.2. Chemische Stabilität

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Es liegen keine Informationen vor.

Verhinderung der Bildung einer explosionsfähigen Atmosphäre (Konzentrationsbegrenzung und -überwachung, 
Inertisierung, Dichtheit, Lüftung, Warnanlagen u.a.) - Verhinderung der Entzündung einer explosionsfähigen 
Atmosphäre (Zoneneinteilung, Beseitigung von Zündquellen, explosionssichere Elektroinstallation, Erdung 
u.a.) Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Erden aller Teile, die sich gefährlich aufladen 
können. Explosionsgeschützte elektrische Betriebsmittel, Pumpen, Armaturen und Ventile verwenden.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Die Verbindung bildet mit Luft ein explosionsfähiges Gemisch. Stark exotherme Reaktion, Hitzeentwicklung, 
Entzündungsgefahr bzw. Entstehung entzündlicher Gase oder Dämpfe, Explosionsgefahr mit: starken 
Oxidationsmitteln

10.5. Unverträgliche Materialien

Ethen, Propen, Methan
Wasserstoff bei Temperaturen von 780° - 800°C

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
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Akute Toxizität

BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

1330-20-7 Xylol (alle Isomere)

RatteLD50 4300 
mg/kg

oral

KaninchenLD50 12126 
mg/kg

Echadermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 27,5 mg/l Ratte

100-41-4 Ethylbenzol

RatteLD50 3500 
mg/kg

Echaoral

KaninchenLD50 15400 
mg/kg

GESTISdermal

inhalativ (4 h) Dampf LC50 17,2 mg/l Ratte

1305-78-8 Calciumoxid CaO

RatteLD50 >2000 
mg/kg

OECD 425oral

KaninchenLD50 >2500 
mg/kg

dermal

1305-62-0 Calciumhydroxid, Ca(OH)2

RatteLD50 > 2000 
mg/kg

OECD 425oral

KaninchenLD50 > 2500 
mg/kg

OECD 402dermal

inhalativ Fehlende Daten

101-68-8 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

RatteLD50 9200 
mg/kg

GESTISoral

Sensibilisierende Wirkungen
Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen. 
(4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat)

Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen
nicht bekannt

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität
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CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

Xylol (alle Isomere)1330-20-7

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 2,6 mg/l Oncorhynchus mykiss 
(Regenbogenforelle)

OECD 203

Akute Algentoxizität 72 hErC50 1,9 mg/l Pseudokirchneriella 
subcapitata

OECD 201

Akute 
Crustaceatoxizität

48 hEC50 1 mg/l Daphnia magna 
(Großer Wasserfloh)

OECD 202

Fischtoxizität NOEC >1,3 
mg/l

56 d Oncorhynchus mykiss 
(Regenbogenforelle)

Algentoxizität NOEC 4,4 - 10 
mg/l

3 d Aquatische Algen und 
Cyanobakterien

Echa

Crustaceatoxizität NOEC 1,91 
mg/l

21 d Daphnia magna 
(Großer Wasserfloh)

OECD 211

Akute Bakterientoxizität   (>157 mg/l) 3 h Mikroorganismen OECD 209

Ethylbenzol100-41-4

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 4,2 mg/l Oncorhynchus mykiss 
(Regenbogenforelle)

OECD 203

Akute Algentoxizität 72 h GESTISErC50 5,4 mg/l Pseudokirchneriella 
subcapitata

Akute 
Crustaceatoxizität

48 hEC50 1,8 - 2,4 
mg/l

Daphnia magna 
(Großer Wasserfloh)

Fischtoxizität NOEC 3,3 mg/l 4 d Fisch Echa

Algentoxizität NOEC 3,4 - 4,5 
mg/l

4 d Aquatische Algen und 
Cyanobakterien

Echa

Crustaceatoxizität NOEC 0,96 
mg/l

7 d Ceriodaphnia spec

Akute Bakterientoxizität   (96 mg/l) Nitrosomonas sp. OECD 209

Calciumoxid CaO1305-78-8

Akute Fischtoxizität 96 h CalciumdihydroxidLC50 50,6 
mg/l

Süßwasserfisch

Akute Algentoxizität 72 h CalciumdihydroxidErC50 184,57 
mg/l

Akute 
Crustaceatoxizität

48 h CalciumdihydroxidEC50 49,1 
mg/l

wirbellose 
Süßwasserorganisme
n

Algentoxizität NOEC 48 mg/l 3 d Süßwasseralgen Calciumdihydroxid

Crustaceatoxizität NOEC 32 mg/l 14 d wirbellose 
Meerwasserorganisme
n

Calciumdihydroxid

Calciumhydroxid, Ca(OH)21305-62-0

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 50,6 
mg/l

Süßwasserfische

Akute Algentoxizität 72 hErC50 184,57 
mg/l

Süßwasseralge

Akute 
Crustaceatoxizität

48 hEC50 49,1 
mg/l

wirbellosen 
Süßwasserorganisme
n

Algentoxizität NOEC 48 mg/l 3 d Süßwasseralgen
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Crustaceatoxizität NOEC 32 mg/l 14 d wirbellosen 
Meerwasserorganisme
n

Akute Bakterientoxizität   (2000 mg/l) Bodenmakroorganism
en

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Es sind keine Angaben verfügbar.

CAS-Nr. Bezeichnung

QuelleWertMethode d

Bewertung

Xylol (alle Isomere)1330-20-7

     Biologischer Abbau, OECD 301F/ ISO 9408/ EEC 
92/69/V, C.4-D

87,8 % 28

     Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).

Ethylbenzol100-41-4

70 - 80 % 28

     Leicht biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Es sind keine Angaben verfügbar.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

1330-20-7 3,12 - 3,2Xylol (alle Isomere)

100-41-4 3,6Ethylbenzol

BCF

QuelleSpeziesBCFBezeichnungCAS-Nr.

1330-20-7 Xylol (alle Isomere) 5,4 - 25,9 Oncorhynchus mykiss 
(Regenbogenforelle)

100-41-4 Ethylbenzol <100 Fisch

Es sind keine Angaben verfügbar.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

Es sind keine Angaben verfügbar.
12.6. Andere schädliche Wirkungen

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung
Material aushärten lassen. Dann keine besonderen Maßnahmen. Abfallschlüsselnummer für das
ausgehärtete Produkt:

Abfallschlüssel Produkt
080501 ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG (HZVA) VON 

BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, DICHTMASSEN UND 
DRUCKFARBEN; Nicht unter 08 aufgeführte Abfälle; Isocyanatabfälle; gefährlicher Abfall

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
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Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.3. Transportgefahrenklassen:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.14.4. Verpackungsgruppe:

14.5. Umweltgefahren

neinUMWELTGEFÄHRDEND: 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII):
Eintrag 3: Xylol (alle Isomere); Ethylbenzol
Eintrag 56: 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat; Diphenylmethan-4,4'-diisocyanat

Zusätzliche Hinweise

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Nationale Vorschriften
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde für folgende Stoffe in diesem Gemisch durchgeführt :
Calciumoxid CaO
Calciumhydroxid, Ca(OH)2

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden 

verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Dieses Sicherheitsdatenblatt enthält nur sicherheitsrelevante Angaben und ersetzt keine Produktinformation 
oder Produktspezifikation. 
Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu 
beachten.

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.)
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